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Beeindruckende Erfolge unserer Schülerinnen beim 55. 
Internationalen Jugendwettbewerb jugend creativ auf 
Kreis-, Landes- und Bundesebene

Im Rahmen des schulischen Leitthemas „analog und digi-
tal“ setzten sich auch unsere Schülerinnen und Schüler im 
Kunstunterricht kreativ mit den Chancen, Herausforderun-
gen und Auswirkungen der digitalen Welt auseinander.
Besonders engagiert beteiligten sie sich am 55. Internatio-
nalen Jugendwettbewerb jugend creativ unter dem Mot-
to „Echt digital“ im Schuljahr 2024/25. Der Mal- und Ge-
staltungswettbewerb widmete sich diesem hochaktuellen 
Thema: Wie real ist die digitale Welt für dich? Wie verän-
dert Digitalisierung unser Leben?
Die Schülerinnen und Schüler gingen diesen Fragen auf 
kreative Weise nach. Sie zeigten in ihren Arbeiten, wie sehr 
die Digitalisierung ihren Alltag beeinflusst, im Positiven 
wie im Negativen. Dabei rückten sie Themen wie soziale 
Medien, virtuelle Realitäten, künstliche Intelligenz und die 
Verschmelzung von digitaler und realer Welt in den Fokus.
Zentrale Fragestellungen waren:

• Wie real erscheint uns die digitale Welt?
• Welche Chancen und Risiken birgt die Digitalisierung?
• Wie verändert sie unser Denken, Fühlen und Handeln?

Die Aufgabe bestand darin, persönliche Gedanken, Beob-
achtungen und Visionen zum Thema Digitalisierung künst-
lerisch umzusetzen, analog oder digital, mithilfe von Male-
rei, Zeichnung, Fotografie oder Collage.

Künstlerische Auseinandersetzung mit Digitalisierung wird mehrfach prämiert

Im Kunstunterricht haben wir uns auch mit digitalen Bild-
kulturen auseinandergesetzt. Aspekte wie Bildkonsum, 
Filterverwendung und die eigene Bildproduktion wurden 
dabei kritisch hinterfragt und reflektiert. Wir stellten uns 
Fragen wie: Welche Bilder konsumiere ich? Welche Filter 
verwende ich? Welche Tiktoks sprechen mich an? Welche 
Selfies oder Snaps produziere ich und warum? 
Im Kunstunterricht geht es darum, die Wahrnehmung zu 
schulen: Bilder bewusst zu sehen, zu hinterfragen und 
 idealerweise auch selbst bewusst zu gestalten. Denn wir 
kommunizieren heute so viel über Bilder wie nie zuvor. 
Noch nie gab es eine derart große Menge an Bildern, und 
noch nie waren sie so beweglich, so flüchtig und zugleich 
so einflussreich.
Bilder bestimmen unseren Konsum, beeinflussen unsere 
Gefühle, unser Streben nach Selbstoptimierung und Selbst-
darstellung. Sie prägen unsere Lebensentwürfe, unsere 
Vorstellung von Natur, Urlaub, Körper, Erfolg kurz: unser 
Weltbild.
Umso schöner ist es zu sehen, mit wie viel Reflexion, Sen-
sibilität und Kreativität die Schülerinnen und Schüler 
diese Themen in ihren Werken umgesetzt haben – ganz 
ohne den Einsatz bildgenerierender Künstlicher 
Intelligenz.

Wir gratulieren unseren Preisträgerinnen von Herzen!

Jessy Hoy 6c, „Die zwei Seiten einer Klinge“; Platz 1 auf KreisebeneStephanie Kaltenecker
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Marie Koller 6d, „Das längste Spiel der Welt“; Platz 3 auf Kreisebene

Melanie Kretschmer Q12 „Why do I feel so lonely?”
Platz 1 auf Kreisebene, Platz 4 auf Landesebene 

und Platz 2 auf Bundesebene
Lena Lutz Q12, „#no filter“; Platz 3 auf Kreisebene

Anna Mazella 10a,“ Im Auge der KI“; 
Platz 1 auf Landesebene 

und Sonderpreis auf Bundesebene

Anna Hess Q12, „Künstliche Tiefe“; 
Platz 2 auf Kreisebene

Jahresbericht2025 NEU.indd   98-99Jahresbericht2025 NEU.indd   98-99 25.06.2025   17:11:4125.06.2025   17:11:41


